


Die Frage kommt von der Schaffnerin, die
die Fahrkarten entwerten will. Der
Polizeiinspektor fährt mit einem Ruck aus
seinem Schläfchen hoch, richtet sich auf und
hüstelt verlegen.

Der Pastor sucht aufgeregt in den großen
Taschen seines Mantels nach der Fahrkarte.
Jetzt hat er dicke Schweißperlen auf der
Stirn.

Er lacht nervös, als er die Fahrkarte
endlich findet. Und mit der Fahrkarte zieht er
noch ein paar Zettel heraus, die auf den
Boden fallen.

Lasse und Maja beugen sich vor, um ihm



beim Aufheben behilflich zu sein, und dabei
sehen sie die ersten Zeilen, die dort stehen:

Lasse und Maja sehen sich an. Was hat das zu
bedeuten?

»Ach, ihr spielt Karten«, sagt die
Schaffnerin mit einem Lächeln in Majas und
Lasses Richtung, als sie ihre Fahrkarten
abstempelt.



Agneta Wikander liest Maja auf ihrem
Namensschild.

»Dieser junge Mann hier scheint nicht alle
Karten auf den Tisch gelegt zu haben«, fährt
sie fort und zieht mit einer schwungvollen
Handbewegung eine Karte hinter Lasses Ohr
hervor.

»Wie haben Sie das denn gemacht?«, fragt
der Polizeiinspektor beeindruckt.

»Ein bisschen Hokuspokus und sehr viel
Übung«, antwortet die Schaffnerin.

Dann wünscht sie allen noch eine gute
Weiterreise. Aber als sie sich umdreht,
stolpert sie. Wenn der Polizeiinspektor sie
nicht in seinen starken Armen aufgefangen



hätte, wäre sie zu Boden gegangen.



»Oh, das ist mir aber schrecklich
peinlich«, sagt Agneta Wikander und zupft
ihre Uniform zurecht.

»Ich bitte Sie«, antwortet der
Polizeiinspektor. Lasse und Maja sehen, dass
er ganz rot wird!

Agneta Wikander in ihrer blauen Uniform
und mit der Schaffnermütze auf dem Kopf
scheint ihm gut zu gefallen.

Die Schaffnerin verlässt das Abteil und
geht in den hinteren Teil des Zuges, um
weitere Fahrkarten zu entwerten. Der
Polizeiinspektor streckt sich und wirft einen
wachsamen Blick auf den Gang.

Lasse und Maja fangen an zu spielen. Der


